
503 der Bcil..sß.en zu del) ~JteDor':r8Dhis~hen Protokollen ces 

Bundesrates 

B e r i c 11 t 

des 

.A'.'sschusses fiir Verfassungs- und Hechtsangelegenheiten 

über der. Ge~;-3tzesbeschluß des Nationalrates vom '1? w Feber 

betreffend ein Bundesgesetz über eiDe vIei ter'e Änderung 

~it dem vorliegenden GesetzesbeschluB des Nationalrates 

sollen zv.'(ü Bestimmungen der IGedizinischen Rigorosenordnung 
.. ' • '.L- :l - • 1 
e~lmlnler~ weraen, dle a s überhol t anzus ehE:n sind. Es han-

delt sich dabei einerseits um Oie Vorschrift, daß sich Kan-

ten C['ei1prüfl1ngen nur dann unte:c'zi(~ben kö[men~ 

cl ierl t b 8.-0 e:C. .-. d i.e se }'3est:::~:TWlLlr~[; ~3 t [-:lnant 51..~ s Ö e T' j-:ei t -'10 Tl 'I \918 

sowie um die 7orsc~rift, ~aß ein Kandidat eine oder mehrefe 

nicht bestan.dene Einzelprüfungen eines Rir-;oI'ot,ums erst nach 

hole:'1 darf 0 Ferner ü:t vorgesehen~ 'Saß d.3..e Ablegung der 

Prüfungen 8US IIPathologischeT Anatomie un.d Histologie t1 sovvie 

aus "Pbarmakologi'e und Rezept:~erk(mdeil seh.on am Ende des 

dritten kl~nischen Semesters m5g1icb sein soll. 

Der Ausschuß für Verfsssu :J.D(l Re 
, -, .,. , 
1.;8 Buge 1 c genne ll~ 0'n 

hat die gegenst~ndliche Vorlag in seiner Sitzung vom 23. Feber 

1971 i:u Verhandlung genornm8n FY',d einsi:;irrrmig beschlossen, dem 

~Iohen Hause zu empfehlen, keint~n ::'ünspruch zu. erheben. 

Als Ergebnis seiner Berat~rg stellt semit 6e1' Ausschuß 

für V ErfaE sungs·- und Rechtsi.'T;gelegeLhei ten ö en A:n:t_~:Q.f5., der 

Bundesrat wolle beschließen. 

Gegen den Gesetzesbes luß des Netionalrates vom 17. 

Feber 1971 betreffend ein Bundesgesetz iiber eine weitere 

Änderung der medizinischen Hlgorosenordnung, wird kein Ein-

sp:cuch erhoben. 

Wien, 13m 23. Feber 1971 

Dr. Erika S e d a 

Berichterstatter 

:N 0 V 8 k 

Obmann 
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